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An GSR-GP-DE 

Sehr geehrte Damen* und Herren*, 

vielen Dank für die Übermittlung der Sitzungsvorlage. 

Mit Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 14542 schlägt das Gesundheitsreferat (Sonderstab Ukraine, 
GSR-GP-DE) dem Stadtrat die Weiterfinanzierung des Sanitätsdienstes in drei Unterkünften 
für vulnerable Geflüchtete aus der Ukraine vor. Der Sanitätsdienst soll zunächst bis Juni 2025 
und im Weiteren bis Dezember 2025 weiter finanziert werden. 

Unter anderem mit E-Mail vom 17.11.2022 hat die Regierung von Oberbayern die 
Kostenerstattung unter Beachtung folgender Voraussetzungen zugesagt: 

 Alle Maßnahmen sind laufend auf ihre Notwendigkeit zu überprüfen und ggf. im
Umfang zu reduzieren. Hierzu sollte bei den vertraglichen Vereinbarungen eine
möglichst zeitnahe Anpassungsmöglichkeiten berücksichtigt werden.

 Die Einhaltung der vergabe- und haushaltsrechtlichen Vorgaben, insbesondere der
Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit, bei der Umsetzung der Maßnahme
liegen im Verantwortungsbereich der Landeshauptstadt München.

Von Seiten des Sozialreferates besteht im Rahmen seiner Zuständigkeit Einverständnis mit 
der Sitzungsvorlage, vorbehaltlich der Übernahme folgender Ergänzung: 
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Ziffer 1 Ausgangslage, Seite 3, Absatz 2: 
„Die ROB gibt aktuell halbjährliche Finanzierungszusagen, um schnellstmöglich Anpassungen 
vornehmen zu können.“ Überdies muss eine fortlaufende Überprüfung des Bedarfs und 
ggf. jederzeit eine bedarfsgerechte Anpassung durch das GSR in eigener Zuständigkeit 
erfolgen. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 

Dorothee Schiwy 
Berufsmäßige Stadträtin 




